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In einer digitalen Welt geht ohne Strom gar nichts – dazu brauchen 
wir Fachkräfte, die diesen abwechslungsreichen und verantwor-
tungsvollen Beruf beherrschen. 

Wir sind ein familiengeführtes Handwerksunternehmen im Bereich 
der Elektrobranche und beschäftigen ca. 50 Mitarbeiter. Wir sind in der  
Gebäudetechnik und im Schaltschrankbau unterwegs. 

Zum 1.9.2024 bilden wir aus: 

Elektroniker (m/w/d) – ein Beruf mit Zukunft
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Mit deiner Ausbildung legst du die Grundlagen: Du lernst den  
Umgang mit Material, Werkzeugen und Maschinen. Du arbeitest  
direkt bei unseren Kunden vor Ort. Du baust Kabelwege, montierst 
Steckdosen, Lichtschalter und Lampen. Während deiner Ausbildung 
lernst du, eine elektrische Anlage zu planen, zu messen und Fehler 
zu beheben. Bei einem Neubau arbeitest du genauso wie bei der 
Modernisierung von Altbauten mit. 

Du hast handwerkliches Geschick und bist begeistert von Technik/ 
Elektronik? Mathe und Physik zählen zu deinen Lieblingsfächern? 

Weitere Infos über uns unter: www.elektro-habermann.de

Bewerbungsunterlagen schriftlich 
oder gerne per e-mail an 
bewerbung@elektro-habermann.de

Bei Fragen kannst du dich gerne an Thomas Habermann wenden: 
Tel.: 09853-38559-0  *  Obere Str. 4  *  91744 Weiltingen

(TXN). Wer als Schüler in 
die Berufswelt startet, hat 
meist noch keine konkrete 
Vorstellung, was sich hinter 
den einzelnen Ausbildungs-
berufen verbirgt. Deswegen 
empfiehlt es sich vor allem 
für technisch geprägte Berufe 
aus dem Sanitär-, Heizungs- 
und Klimabereich, mit einem 
Schülerpraktikum zu starten. 
So kann vorher gut getes-
tet werden, ob Wunsch und 
Wirklichkeit übereinstim-
men. Der Zentralverband Sa-
nitär Heizung Klima (ZVSHK) 
hilft Schülern und Schülerin-
nen mit der Ausbildungskam-
pagne „Zeit zu starten“ schon 
seit mehreren Jahren bei der 
Entscheidung für ihre persön-
liche Zukunft.
 
Dabei wird nicht nur um-
fangreich über die vier Aus-
bildungsberufe informiert, 
sondern es gibt auch Tipps 

zur Bewerbung. Azubis und 
Ausbilder kommen zu Wort 
und berichten über den ab-
wechslungsreichen Arbeits-
alltag. Unterstützend laden 

bundesweit viele SHK-Fach-
betriebe die Jugendlichen 
ein, um bei einem Praktikum 
den abwechslungsreichen Ar-
beitsalltag kennenzulernen. 

Die vier Lehrberufe im SHK-
Handwerk sind sehr unter-
schiedlich: Anlagenmecha-
niker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik planen, 

installieren und warten kom-
plexe Anlagen und Systeme 
innerhalb der Gebäudetech-
nik. Dazu gehören komplet-
te Badezimmer ebenso wie 
Heizungen, Lüftungsanalgen 
und Solarthermiesysteme. 
Behälter- und Apparatebauer 
errichten komplette Anlagen, 
beispielsweise für die Lebens-
mittelindustrie. Klempner 
verarbeiten Metall, meist an 
Dächern und Fassaden. Und 
Ofen- und Luftheizungsbauer 
sind gefragte Spezialisten, 
wenn es etwa um die Planung 
und den Bau eines individuel-
len Kachelofens geht.
 
Wer sich über ein Schüler-
praktikum oder eine Aus-
bildung informieren möchte, 
findet unter www.zeitzu-
starten.de wichtige Informa-
tionen und eine Suchfunk-
tion für freie Praktikums- und 
Ausbildungsplätze.

REINSCHNUPPFERN IST EMPFEHLENSWERT 
Erst ein Praktikum, dann die Ausbildung

Erst testen, dann bewerben: Immer mehr Auszubildende starten mit einem Schülerpraktikum, um zu prüfen, 
ob der Wunschberuf tatsächlich passt. Empfehlenswert ist das besonders für systemrelevante SHK-Hand-
werksberufe wie Anlagenmechaniker, Klempner, Behälter- und Apparatebauer oder Ofen- und Luftheizungs-
bauer. Foto: ZVSHK/txn


